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— Wne Kommentar. —

1. Uatksschultehrrr und Hochschulbildung.
„Der Wunsch weiter Volksschnllehrerkreise, einen Teil ihrer Ausbildung

an den Universitäten zn erhalten", ist, wie Professor Lehmann - Hohenberg in
seinem „Volksanwalt" meint, „nicht durchführbar, ohne den Charakter der Hoch-

schulen und der Volksschulen zn verfälschen. Für keinen Teil würde Segen

daraus erspriesie». Wohl aber muh durch eine Reihe von Fortbildungs- und

Ergaiijnngslchulen eine breite Brüche zwischen den Hochschulen und den Volks»

schulen gescll>ge» werden. Ungenügend vorgebildete Hörer ziehen die Hochschulen

nur herab, während Hochschulen eben Hoàscìulen sein sollen, deren Bürger zn

werden niemand verwehrt werden mag, der die Befähigung dazu besitzt. Hoch»

schnlwissen eignet sich auch nicht so ohne weheres sür die Gesamtheit, dazu

gehört noch eine künstlerische Zusammcnsassnng und ethische Sichtung, nnt einem

Worte pädagogische Ausprägung, Nicht die detaillierteste Kenntnis, sondern das

Geschick, das für Erziehung und Leben Verwertbare der Wissenschatt herauszu-
finden und auszunützen, machen den Pädagogen,"

2. Koziuidrmoliratisches Schulprogrumm.
Eine Versammlung von 55 sozialistischen G cmeindevertretern der Provinz

Brandenburg nahm folgendes Schulprogramm an! Aus dem Gebiete des Schul-

Wesens forder» wir- Weltiichkeit der Schulen. Obligatorischen Besuch der Volks-
schulen. Unentgeltlichkcit des Unterrichts und der Lehrmittel in den Volksschulen,

sowie in den höheren Bildnngsanstalten für diejenigen Schüler der Vollsschnlen,
die krast ihrer Fähigleiten zur weiteren Ausbildung geeignet erachtet werden.

Errichtung von Schulkantinen zur Verpflegung der Schulkinder, Schulärzte zur
regelmässigen Prüfung und ärztlichen Beaufsichtigung der Schüler, der Schulen
und Schnleinrichtungen, — Schaffung einer Klassensregnenz, die einen gedeih-

lichen Unterricht ermöglicht. Besondere Sckulllassen sür Minderbesähigte. Ver-
bot jeder Erwerbsttüiglcit schulpflichtiger Kinder. Obligatorischen Fortbild-
ungsnnterr ckt sür beide Geschleckter bis znm 18. Lebensjahre. Erteilung des

Fortbildungsnnterrichlls an Wochentagen während der Arbeitszeit. Errich-
tnng und Ausbildung von Vvllsbibliothelen und Lesehallen. — Sonstige For-
dernnnen, die sich auf die Schule beziehen, wie Einrichtung von Spielplätze»,
Verbesserung des freiwilligen Turuwesens, Verbesserung der Armen- und Waisen-
pflege u. dgl. finden sick in Programmtätzen ausgesprochen, die sich mit anderen
Gebieten der konimnnnlc» Wohlfahrtspflege beschäftigen,

!î. Kongreh der püdag. Presse,
Die allgemeine „Vereinigung der pädagogischen Presse" in Paris organi-

sicrt für die Weltausstellung von I89S einen internationalen Kongresi und
ladet hierzu alle pädagogischen Schrissteller und die Mitarbeiter von Schulblät-
tern ein. Insbesondere sollen zur Verhandlung kommen!

s. Die Tätigkeit der pädagogischen Presse in allen Ländern, ihr? Wir-
kung ans die öfsentliche Meinung und die öffentliche Macht.

2, Organisation einer internationalen Auskunftei sür Erziehungs- und

Unterrichtsfragen.
3, Tätigkeit der katholischen Presse nnf dem Gebiete der Volkserziehnng.
4. Verbreitung von Vorträgen und Berichten an die verschiedenen Lehr-

körper,
5. Mittel zur Heranziehung der Familien sür das Werk der Erziehung

und des Unterrichtes.
Anmeldungen zur Teilnahme sind zu richten an Nviwivnr U. liaurchalvz-,

prôsiàvnt à l'ânointion àv In s'rassv cka l'lünsmxnvmaiit, n In »iniria «la

bIF.î, I I rua ck'Anjon, I'niw.
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